
Geistlicher Baustein Nr. 64 

 

 
„Wir wissen ja, von Gott geliebte Brüder, um eure Auserwählung, 
denn unser Evangelium ist nicht nur im Wort zu euch gekommen, 
sondern auch in Kraft und im Heiligen Geist und in großer Gewiss-
heit, so wie ihr ja auch wisst, wie wir unter euch gewesen sind um 
euretwillen. Und ihr seid unsere und des Herrn Nachahmer geworden, 
indem ihr das Wort unter viel Bedrängnis aufgenommen habt mit 
Freude des Heiligen Geistes” (1.Thess. 1,4-6). 

 
Der Prophet Gottes wurde gefragt: Bitte erkläre, weil du gesagt hast, dass 

nur eine kleine Anzahl in die Entrückung geht. 
Das sind diejenigen auf der Erde, welche verwandelt werden. Jesus hat 

gesagt: „Eng ist die Pforte und schmal ist der Weg; und wenige sind es, die 
ihn finden“ (Matth. 7,13-14). 

Was ist mit den Menschen, welche zwar an den Herrn glauben, aber nicht 
in der Weise, wie der Prophet predigte? 

Sie müssen das nicht glauben. Sie müssen nicht so glauben, wie ich es 
predige. Seht, sie müssen das nicht glauben. Werden sie errettet sein? Ja, 
wenn sie dem Herrn glauben. Seht, und wenn sie nicht damit überein-
stimmen und sagen: „Ich glaube nicht, dass Er das Wort ist. Ich glaube nicht, 
dass das richtig ist. Ich glaube nicht an die Taufe des Heiligen Geistes”, das 
zeigt, worauf sie zugehen: auf die Trübsalsperiode. Doch diejenigen, 
welche das Wort in Seiner Fülle annehmen können, nicht mich, der es 
predigt, sondern die Bibel sagt es so. Diejenigen, welche das annehmen, 
sind frei, weil das Wort bereits gerichtet worden ist. [1] 

 
Nun meine Herren, ist dies das Zeichen der Endzeit? Wo leben wir? 

Welche Tageszeit ist es? So wie der müde Kämpfer während der Nacht 
aufsteht und die Uhr nimmt, um zu sehen, wie spät es ist, und das Licht 
anmacht. Mein Gebet ist: „Gott, lass uns das Licht einschalten.“ 

Ich weiß es nicht, meine Herren. Ich bin nur ehrlich mit euch als meine 
Brüder. Ich weiß es nicht. Ist dies die Zeit? Ist das Geheimnis bereits 
vollendet? Ist das Ertönen bereits vorüber? Sind dies wirklich jene sieben 
Donner, die bald etwas äußern werden? (Offenb. 10,1-7). So dass die 
kleine Gruppe, die versammelt ist, einen Entrückungsglauben empfangen 
wird, um in die Entrückung zu gehen, wenn Er kommt? „Denn wir 
werden verwandelt“, so schnell wie jene Engel kommen, „in einem Moment, 
in einem Augenzwinkern; und werden zusammen mit denen aufgenommen 
werden, die entschlafen sind, um dem Herrn in der Luft zu begegnen.“ 
(1.Thess. 4,13-18). [2] 

Empfange Entrückungsglauben ! 
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Dann kommen sieben geheimnisvolle Donner hervor, die nicht einmal 
aufgeschrieben sind! Das stimmt. Und ich glaube, dass durch diese sieben 
Donner – dass sie in den letzten Tagen geoffenbart werden, um die Braut 
für den Entrückungsglauben zu sammeln; denn mit dem, was wir bis jetzt 
bekommen haben, wären wir nicht in der Lage, es zu schaffen. Wir müssen 
etwas haben, um vorwärts zu gehen. Selbst für göttliche Heilung haben wir 
kaum genug Glauben. Wir müssen genug Glauben haben, um in einem 
Augenblick verwandelt und von dieser Erde nach oben genommen zu 
werden. Und nach einer Weile werden wir, so der Herr will, herausfinden, wo 
es geschrieben ist (1.Kor. 15,51-58). [3] 

 
Dieser Botschafter von Maleachi 3,23 und Offenbarung 10,7 wird zwei 

Dinge tun. Erstens: Gemäß Maleachi 3,24 wird er die Herzen der Kinder 
zu den Vätern wenden. Zweitens wird Er die Geheimnisse der sieben 
Donner aus Offenbarung 10 offenbaren, was die Offenbarungen sind, 
welche in den sieben Siegeln enthalten sind. Es werden diese göttlich ge-
offenbarten Geheimnis-Wahrheiten sein, die buchstäblich die Herzen der 
Kinder zu den pfingstlichen Vätern wenden (Mal. 3,23-24). Genau so. [4] 

 
Und am Ende des Pfingstzeitalters sollten wir gemäß dem Wort einen 

Botschafter empfangen, der all die losen Enden von dort nehmen und das 
ganze Geheimnis Gottes offenbaren wird für die Entrückung der 
Gemeinde (Daniel 12,4.9-10). [3] 

Beachtet, genau der Tag, wo dieser Botschafter anfängt, seine Botschaft 
zu verkünden. Der erste Zug, Heilung – der zweite Zug, Weissagung – der 
dritte Zug, das Öffnen des Wortes, die Geheimnisse geoffenbart. Es gibt 
keine höhere Ordnung, das Wort zu offenbaren, als durch Propheten (Amos 
3,6-7). Doch der einzige Weg, dass der Prophet bestätigt werden kann, ist 
durch das Wort. Und denkt daran, der dritte Zug war das Öffnen von diesen 
sieben Siegeln, um die verborgene Wahrheit zu offenbaren, welche im 
Wort versiegelt worden war. Seht ihr es? [5] 

 
Deshalb, wenn ein Mensch durch Glauben lebt und durch Glauben 

wandelt — ich meine den Glauben als Substanz — dann ist er von der 
gesamten Welt abgesondert und wird zu einer neuen Kreatur in Christus 
(2.Kor. 5,17). Dadurch nun kommt ihr in das Brautmaterial hinein. Nun 
kommt ihr in die Entrückungs-Verfassung. Das bedeutet, jeder einzelne 
von uns, nicht nur der Pastor, die Diakone, die Vertrauensleute; es bedeutet, 
die gesamte Gemeinde; jeder einzelne wandelt in einer Welt allein mit 
Gott. Ihr seid in dieses Königreich hineingetauft worden, und es ist niemand 
anderer dort drinnen als nur du und Gott (1.Kor. 12,13). Er gibt die 
Befehle, und ihr führt sie aus. Was immer Er sagt, darin gibt es auch nicht 
einen Schatten des Zweifels, ihr geht vorwärts. Wenn der Herr euch etwas 
sagt, dann kann euch niemand auf der Welt davon abbringen, ihr geht einfach 
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so vorwärts. Nun kommt ihr hinein in den vollkommenen Glauben — in 
die vollkommene Vollkommenheit, die nicht fehlen kann. Dieser Glaube 
versagt niemals. Ja, Er war für sie ein Rätsel mit Seinem vollkommenen 
Glauben, und so ist es heute auch mit denjenigen, die vollkommenen 
Glauben haben. Sie sind für andere ein Rätsel. 

 
Denkt daran, das Wort Gottes ist ein Unterscheider der Absichten des 

Herzens. „Denn das Wort Gottes ist lebendig und wirksam und schärfer als 
jedes zweischneidige Schwert, und es dringt durch, bis es scheidet sowohl 
Seele als auch Geist, sowohl Mark als auch Bein, und es ist ein Richter der 
Gedanken und Gesinnungen des Herzens.“ (Hebr. 4,12-19). Das Wort 
Fleisch gemacht! Halleluja! Das Wort, welches in menschlichem Fleisch 
wirkt, durch sichtbare Zeichen, durch materielle Zeichen, durch schrift-
gemäße Zeichen, vollkommen, um euch einen vollkommenen Glauben für 
eine vollkommene Entrückung zu bringen. 

Dies führt in diesen dritten Zug hinein! Ich glaube es. Nun möchte ich 
euch eine ernste Frage stellen, euch, die ihr durch die Gebetsreihe gekommen 
seid. Könnt ihr wirklich glauben und jetzt fühlen, dass da etwas in euch 
geschehen ist, seit euch die Hände aufgelegt wurden? Hebt eure Hand! Da ist 
es. Das ist, worauf wir gewartet haben. Das wird jetzt einfach aufblühen. 
Seht, ich habe das absichtlich gemacht. Ich arbeite etwas heraus, seht, es be-
nötigt diese Glaubensladung und geht gerade zurück, um anzufangen und ein-
zutreten, damit Glauben in einem Maße anwächst, wie ihr ihn noch niemals 
zuvor gesehen habt. Nicht ein Glaube, sondern ein vollkommener Glaube, 
aufgebaut hier drinnen. Und beobachtet einen vollkommenen Gott mit 
einem vollkommenen Herzen, hält eine vollkommene Verheißung, durch 
Sein vollkommenes Wort, welches schärfer ist als ein zweischneidiges 
Schwert und ein Unterscheider der Gedanken des Herzens. Was? Wir 
kommen jetzt zur Vollkommenheit, denn die Leute müssen dahin 
kommen wegen der Entrückung. Das ist, was es gerade jetzt noch zurück-
hält; warten auf diese Gemeinde, dass sie in diesen vollkommenen Ent-
rückungsglauben hinein kommt. Schaut danach aus! Es bedeutet noch viel 
für mich abzulegen, es bedeutet noch viel für euch, aber zusammen werden 
wir es schaffen durch die Gnade Gottes. Amen. [6] 

 
Nun muss ich mit dem Evangelisieren fortfahren. So wie ich zu Beginn 

beauftragt wurde, muss ich weitermachen. Deshalb, ihr habt das Wort 
erhalten und ihr wisst, nach was ihr schauen müsst und wie ihr stehen 
sollt. Ich muss mit dem Evangelisieren fortfahren. Und meine Freunde, haltet 
still und bewegt euch einfach weiter vorwärts, denn die Stunde naht 
schnell, wo etwas geschehen wird. 

Jedermann weiß das, denn genauso sicher wie der erste sich erwiesen hat, 
so hat sich auch der zweite erwiesen. Und wenn ihr wirklich gut nachdenken 
wollt, die ihr geistlich seid. So wie die Bibel sagt: „Wer Weisheit hat.” Der 
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dritte ist klar ausgewiesen. Seht, wir wissen, wo es ist. Also ist der dritte 
Zug hier. 

Es ist so heilig, dass ich nicht viel darüber sagen darf. Wie Er mir am 
Anfang gesagt hat: „Sage nichts davon.“ Es spricht für sich selbst. Ich habe 
versucht, es anderen zu erklären, und ich habe einen Fehler gemacht. Dies 
wird die Sache sein, nach meiner Meinung… Ich sage nicht, der Herr sagt mir 
dies. Dies wird eine Sache sein, welche den Entrückungsglauben beginnen 
wird für das Hinweggehen. 

Ich muss für eine kleine Weile stille bleiben. Nun denkt daran, und wer 
dieses Tonband anhört, ihr seht vielleicht solch einen Wechsel in meinem 
Dienst ganz plötzlich und wie er zurückfällt, nicht aufwärts geht, sondern 
zurückfällt. Wir sind gerade jetzt in dem Zeitalter, und es kann nicht sein, 
es kann nicht irgendwie weitergehen. Wir müssen gerade eine Zeitlang 
warten, bis dies hier drüben geschieht, dass es eintrifft, dann kommt die 
Zeit. Doch es ist vollständig ausgewiesen. [7] 

 
Bruder Branham erinnerte sich, als Er in diesem großen Licht herab 

schwebte, als er im Juni 1933 dort unten am Fluss stand, dass Er sagte: „Wie 
Johannes der Täufer dem ersten Kommen Christi voraus gesandt wurde, so 
sende Ich dich mit einer Botschaft an die Welt, um dem zweiten Kommen 
voraus zu laufen.” Und sie ging um die Welt und die letzten 15 Jahren 
wurden auf beinahe jedem Berg Erweckungsfeuer entzündet. Göttliche 
Heilung über den Nationen, und die Kraft und Wiedererstattung. 

Und nun glaube ich, ist sie bereit, auf diesen letztlichen Höhepunkt dort 
zu treffen, um einen Glauben hervor zu bringen, welcher die Gemeinde in 
die Herrlichkeit hinein entrücken wird. Und dieser liegt in den Bot-
schaften. Wir sind wirklich in der Endzeit. Wir haben darüber gesprochen, 
aber es ist jetzt über uns gekommen. Ja, hier ist es. Das stimmt. [8] 

 
Sind wir nicht froh? Wir haben überhaupt keinen Grund, uns Sorgen 

zu machen, überhaupt nicht. Wir sind in Christus verankert und sitzen in 
himmlischen Örtern (Eph. 2,4-7), gerade jetzt in Entrückungsgnade 
hinauf genommen, sitzend in Seiner Gegenwart in himmlischen Örtern in 
Christus Jesus. Der Tod selbst kann uns nicht antasten. Wir sind hinweg 
verankert, nichts kann uns belästigen. Wir sind einfach gesichert und 
warten auf Sein Kommen. Dafür sind wir dankbar. [9] 

 
Das ist etwas, was sicher ist. Gott hat die Verheißung gegeben, und Gott 

wird die Verheißung auch halten. Sie sagen: „Wie kann dieses geschehen? 
Wie kann Er eine Gruppe Menschen zusammen bekommen, die mit 
Entrückungsgnade hinauf geht?” Ich weiß nicht, wie Er es tun wird. Es 
geht mich auch nichts an zu fragen, wie Er es tut. Es geht mich nur an, 
dafür bereit zu sein. Er hat es verheißen. So wird es auch geschehen. Er 
hat Seine Gemeinde durch das Wort befestigt. [10]  
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Und ich schaue nach einer Zeit aus, wo der Geist Gottes hervor bricht 
in diesen letzten Tagen, in welchen wir jetzt leben; nach einer weiteren 
Welle des Heiligen Geistes hinein in die Gemeinde; für einen 
Entrückungsglauben, gerade bevor sie kommt. Und alles ist genau in die 
Ordnung dafür gesetzt. Und ich glaube, dass wir jetzt an die Zeit gekommen 
sind, wo das Wort Vorrang haben sollte (Kol. 1,16-20). Ich glaube, es ist 
die Zeit, unsere Glaubensbekenntnisse und unsere Gedanken beiseite zu legen 
und zu dem Wort zurück zu kommen. [11] 

 
Nun denkt daran, dass Christus von den Toten auferstanden ist und unter 

uns ist. Und haltet das in euren Gedanken, Christus von den Toten 
auferstanden, und Er ist unter uns.  

Nun, wir haben alle Arten von großen Bewegungen gesehen, und 
Jauchzen und Gott preisen. Alles ist fein. Wir haben in Zungen gesprochen 
und geweissagt und alles. Wir haben das alles gesehen. Das ist fein. Das geht 
gerade miteinander einher.  

Aber denkt daran, das letzte Zeichen ist Seine göttliche Gegenwart, 
das Wort Selbst. Es ist das Wort. Das Haupt, das Wort, es kommt zu dem 
Leib. Seht? Und dann das Wort, wie in Hebräer, dem 4. Kapitel, steht: „Das 
Wort ist schärfer als ein zweischneidiges Schwert und ein Unterscheider der 
Gedanken und Beweggründe des Herzens.“ Nun nehmt diese Schrift und 
bringt sie genau zurück zum Beginn der Propheten. Bringt es weiter hindurch 
zu Jesus Christus und seht, ob es nicht dieselbe Sache ist, dieselbe Sache, dass 
Er erkannt ist als der Messias.  

Nun, es ist kein Mensch hier, der der Messias ist. Der Heilige Geist ist 
der Messias. Christus und der Heilige Geist ist dieselbe Sache. So ist es 
jetzt hier und wirkt gerade im Fleisch, um den Leib für die Entrückungs-
gnade bereit zu machen. Glaubt es, Freunde. [12] 

 
Nun, das erste, was geschieht, wenn wir auferstanden sind... (Kol. 3,1-

4). Zuerst wird die Auferstehung der Entschlafenen kommen (1.Thess. 4,13-
17). Es wird eine Zeit des Erwachens kommen, und jene, die jetzt im Staub 
schlafen, werden auferstehen; nicht jene, die in der Sünde schlafen, denn sie 
schlafen gerade weiter. Jene werden erst nach tausend Jahren hervorkommen 
(Offenb. 20,4-6). Doch jene, die im Staub schlafen, werden zuerst 
erwachen, und diese verweslichen Leiber werden in der Entrückungs-
gnade einen unverweslichen Leib anziehen. Und dann werden wir alle 
zusammenkommen (1.Kor. 15,51-54). Und wenn sie anfangen zusammen zu 
kommen, dann werden wir, die wir lebend sind und übrig geblieben sind, ver-
wandelt werden. Diese sterblichen Leiber werden den Tod nicht sehen. Aber 
ganz plötzlich, da wird ein Wehen über uns gehen und du bist verwandelt. 
Wie Abraham wirst du von einem alten Mann in einen jungen Mann ver-
wandelt werden, von einer alten Frau in eine junge Frau. Was bewirkt diese 
plötzliche Verwandlung? Nach einer Weile werdet ihr wie ein Gedanke 
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reisen können. Und ihr werdet jene sehen, welche schon auferstanden 
sind. Oh, welch eine Stunde! Dann werden wir uns mit ihnen versammeln und 
dann werden wir mit ihnen hinauf genommen werden, um dem Herrn in der 
Luft zu begegnen. [1] 

 
Der geistliche Astronaut ist in Christus hinein gegangen und hört auf den 

Countdown des Wortes. Amen. Nun solltet ihr Lutheraner, Baptisten und 
Presbyterianer jauchzen! Achtet auf den Countdown des Wortes! Oh, der 
Countdown des Wortes! Und sie machten sich nicht zum Mond auf, 
sondern in den Himmel. Sie werden am Mond so weit vorbei gehen, dass sie 
ihn nicht einmal sehen. Oh, wir warten auf den Countdown! Jawohl, das 
Warten auf den Countdown ist richtig. 

Was tun sie? Sie sind eingehüllt in Christus in Entrückungsgnade. 
Nichts was sie selbst getan haben. Christus hat die Ungebildeten genommen, 
das Törichte der Welt (1.Kor. 1,26-28), hüllte Seine Astronauten darin ein 
und bevollmächtigte sie mit dem Heiligen Geist, um abzuheben. Diese 
Welt wird zurückgelassen werden. Das stimmt, wir heben ab! 

Nun schaut, die Gemeinde bewegt sich einfach hinauf durch die Kraft des 
Heiligen Geistes. Es ist der Heilige Geist, durch den wir gerechtfertigt 
werden. Der Heilige Geist heiligt. Der Heilige Geist füllt uns. Der Heilige 
Geist gibt uns Entrückungsglauben, seht, während wir uns hinauf 
bewegen. [13] 

 
Es ist „So spricht der Herr”, denn das ist, was Joel 2,23-26 sagt. Nun, es 

heißt, dass Gott „wiedererstatten“ wird. Das lutherische Zeitalter hat die 
Gemeinde nicht wiedererstattet. Es begann eine Reformation. Das 
Wesley-Zeitalter erstattete es auch nicht wieder. Das Pfingstzeitalter 
erstattete es auch nicht wieder. Doch Gott muss wiedererstatten, denn Er 
kann Sein Wort nicht verleugnen. Dies ist nicht die Auferstehung der 
Gemeinde. Es ist die „Wiedererstattung“. Gott wird die Gemeinde genau 
wieder nach Pfingsten führen, wie am Anfang. Nun beachtet, in Joel 2,25 
heißt es, dass wir eine Wiedererstattung benötigen. Die Heuschrecken, der 
Nager, der Fresser und der Verwüster haben außer einem kleinen Stumpen 
und den Wurzeln alles abgefressen (Joel 1,2-4). Nun wurde uns gesagt, dass 
all diese Insekten ein und dasselbe Insekt in verschiedenen Stadien ist. 
Das stimmt. Sie sind der antichristliche Geist in der Organisation, der 
Denomination und der falschen Lehre, durch die Zeitalter kundgetan. 
Und diese kleine arme Wurzel und der kleine Stamm werden 
wiederhergestellt werden. Gott wird nicht eine neue Gemeinde pflanzen, 
sondern Er wird Seine ursprüngliche Pflanzung zu dem ursprünglichen 
Samen zurückbringen. Er tut es so, wie es in Joel 2,23 zitiert wird. Durch 
Belehrungen bzw. den „Frühregen“. Als nächstes wird dann der Ernteregen 
bzw. Entrückungsglauben kommen. [14] 
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Gott, hilf ab unserem Unglauben. Nimm ihn von uns weg, Herr. Wir 
möchten Entrückungsgnade empfangen. Wir möchten in der Lage sein, 
wenn dieser geheimnisvolle Donner dort rollt und die Gemeinde hinauf 
genommen wird, möchten wir bereit sein, es zu empfangen, Herr. 
Gewähre es. Prüfe uns, Herr, durch Dein Wort. Lass uns hinein schauen, und 
wenn wir sehen, dass wir versagt haben… [15] 

Sagt: „Denke an mich im Gebet. Ich möchte so sehr dort sein! Ich möchte 
es nicht verpassen. Ich prüfe mich, ich tue alles, was ich kann, doch bete für 
mich jetzt.” Gott segne euch. 

Während du jetzt darüber nachdenkst, bete einfach und sage, es ist in 
deinem eigenen Herzen. Siehst du, wenn du etwas ziehen fühlst, 
kribbelnd an deinem Herzen, das ist es, was es ist. Es ist diese Eigen-
schaft, welche versucht, sich bemerkbar zu machen. [16] 

 
Und wenn du nach dem Heiligen Geist hungerst, ist es etwas in dir, 

was dich zieht, damit eine Absicht Gottes in deinem Leben erfüllt werden 
muss. 

Bist du nicht glücklich, einer davon zu sein? Wisst ihr nicht, dass 
etwas in eurem Herzen zieht: „Ich möchte diesen Heiligen Geist. Ich 
möchte dich, Herr, in meinem Herzen.“ Das ist deshalb, weil Gott euren 
Namen vor Grundlegung der Welt ins Lebensbuch des Lammes gesetzt 
hat (Offenb. 13,8). Er hat das gesagt. „Niemand kann zu Mir kommen“, sagte 
Jesus, „es sei denn, dass Mein Vater ihn zieht (Joh. 6,44). Und allen, die zu 
Mir kommen, werde Ich ewiges Leben geben.“ (Joh. 6,37-40; Joh. 10,27-28). 
Was ist ewiges Leben? Der Heilige Geist, ewiges Leben. Nimmt man dieses 
Wort im Griechischen, dann heißt es „Zoe“, und Zoe ist der Heilige Geist. 
„Alle, die der Vater Mir gegeben hat, werden zu Mir kommen. Und allen, die 
zu Mir kommen, werde Ich den Heiligen Geist geben und sie auferwecken 
am letzten Tag. Ich werde es tun“, sagte Er, ohne Wenn und Aber, „Ich 
werde es tun. Und Ich werde ewiges Leben geben.“ Diese werden auferstehen 
müssen, weil sie ewiges Leben haben. Er muss kommen. Sie können genauso 
wenig mehr sterben wie Gott sterben kann! [17]  

 
Da seht ihr die fünf klugen Jungfrauen, die Öl in ihren Lampen 

hatten, Entrückungsglauben, all die Zeichen, Wunder, Weissagungen 
und alles glaubend (Matth. 25,1-13). Und diese fünf, die aus dem Überrest 
herausgeschnitten wurden, wurden hinaufgenommen. Die anderen waren 
zwar Jungfrauen und werden nicht verloren sein, aber werden durch die 
Trübsalsperiode gehen. Sie sagten zu den klugen: „Gebt uns etwas von 
eurem Öl! Wir möchten den Heiligen Geist jetzt.“ 

Sacharja 4,1-3 und Jakobus 5,14, jeder weiß, dass es den Heiligen Geist 
repräsentiert. Deshalb salben wir mit Öl, was den Heiligen Geist 
repräsentiert. [18] 
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Halleluja! Nun beachtet, ihr geht zu der Hochzeit im Himmel. Und ihr 
tragt das Hochzeitsband der Vorherbestimmten, unverdiente Gnade, ein 
Hochzeitsband der unverdienten Gnade. Gott hat es Selber getan. Er hat 
dich vor Grundlegung der Welt gekannt. Deshalb hat Er das Hochzeits-
band dort auf dich gelegt und deinen Namen in ein Buch geschrieben. 
Wie sagen wir Dank! Halleluja! Preis sei unserem Gott! [19] 

 
Denkt daran, es kommt durch Liebe, denn Er ist Liebe (1.Joh. 4,16). 
Übergebt Ihm jetzt gerade euer Leben. Liebe, liebe, liebe Ihn! Sieh, was 

Er für dich getan hat. Es geschah aus Liebe. Liebe bringt Gehorsam, 
Liebe bringt die Verlobung, Liebe bringt die Heirat. Das ist, was wir vor 
uns haben: das Hochzeitsmahl des Lammes (Offenb. 19,6-9). Ich höre 
meinen Heiland rufen, dass Er auch mich liebt. 

Gerade dein ganzes Herz, du fühlst gerade etwas ganz Liebliches in 
dich hinein kommen. Das ist der Heilige Geist! (Röm. 5,5). [20] 

 
Herr Jesus, großer Meister des Lebens, der Hirte der Schafe, komm 

hervor, Herr! Diese Menschen haben Hunger. Sie haben Durst. Herr, seit 
Jahren wollte ich dies geschehen sehen, vielleicht wird es. Nur noch einmal, 
Herr, eine weitere große Bewegung des Geistes! Noch einmal, Herr, und 
die Gemeinde möge den Entrückungsglauben empfangen, um einzu-
gehen. Gewähre es, Herr. Mache bekannt, dass Du mit uns bist, und wir 
werden Dich dafür preisen. [21] 
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Geistlicher Baustein Nr. 64 (neu 2017) aus dem geoffenbarten Wort dieser Stunde, 
zusammengestellt von: 
Gerd Rodewald, Friedenstr. 69, Bieselsberg, D-75328 Schömberg, Tel. (07235) 7613  
Es wird jemand kommen mit einer Botschaft, die direkt mit der Bibel übereinstimmt, und ein schnelles Werk wird um die 
Erde gehen. Die Samen werden in Zeitungen gehen, Lesematerial, bis jeder vorherbestimmte Same Gottes sie gehört hat. 
[Br. Branham in „Leitung-Ordnung-Belehrung“, COD-S. 724] 


